
Was bedeutet die After-Sales Spezialisierung bei ASTP?

Der Begriff After-Sales wird häufig mit Ersatzteilen, Reparaturen und 
Kundendienst in Verbindung gebracht. Doch After-Sales ist weit mehr:

Es ist der Bereich, in dem Kundenbeziehungen gepflegt, Markentreue 
gesichert und langfristige Werte geschaffen werden. Modernes After-Sales-
Management verknüpft Technologie, Daten und Kundenerlebnis und macht 
Service zu einem strategischen Wettbewerbsvorteil in allen Branchen.

Die After-Sales Spezialisierung im Masterstudiengang Automotive Service 
Technology and Processes (ASTP) an der Ostfalia Hochschule bereitet 
Studierende darauf vor, diese Herausforderungen zu meistern.

Zwar liegt der Fokus des Studiengangs auf der Automobilindustrie, doch die 
vermittelten Methoden und Konzepte sind in vielen Bereichen anwendbar – 
etwa in Transport und Logistik, Produktion, Beratung, Telekommunikation 
und IT.

Die Studierenden lernen,

Garantie- und Qualitätskosten zu senken,
die Kundenzufriedenheit zu steigern und
vorausschauende Wartungs- und Servicestrategien zu entwickeln.

Über die Lehrveranstaltungen hinaus fördert das ASTP-Programm das 
Verständnis für digitale Kundenschnittstellen, vernetzte Services und 
branchenübergreifende Serviceinnovationen.

Dieser ganzheitliche Ansatz vermittelt den Absolventinnen und Absolventen 
die Fähigkeiten, intelligente, datenbasierte Service-Systeme zu gestalten und 
zu etablieren – in der Automobilbranche und darüber hinaus.
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